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V E R BA N D  //  Aktuell

JAHRESPROGRAMM 2026

April		
Fr/Sa, 24./25. 	 STV-Verbandsleiterkonferenz Frühling	 Sursee
So, 26.	 6. Kantonalmeisterschaft EGT (TV Glarus a.S.)	 Glarus 
	 Anmeldeschluss: vorbei	
	 Infos: Alle Infos zum Anlass sind online verfügbar.

Mai		
Mo, 4.	 GLTV-Vereinsleiterkonferenz	 Schwanden
Sa, 9.	 STV-Meisterschaften Pendelstafette	 Lachen SZ
Sa/So, 9./10.	 Schweizer Volleyballturnier	 Näfels
So, 17.	 GLTV-Jugendturnfest (TuV Mollis)	 Glarus 
	 Anmeldeschluss: vorbei	
	 Infos: Alle Infos zum Anlass sind online verfügbar.
Sa, 23.	 Verbandsturntag (TV Haslen)	 Glarus 
	 Anmeldeschluss: vorbei	
	 Infos: Alle Infos zum Anlass sind online verfügbar.

Juni/Juli		
–				  

August		
Fr, 14.	 GLTV-Sommermeisterschaft Faustball (MTV Mollis)	 Glarus
Sa, 15.	 GLTV-Sommermeisterschaft Volleyball (Volley Näfels)	 Näfels
Do, 20.	 Delegiertenversammlung sportglarnerland.ch	 Glarus

September		
Fr, 4.	 Stafettenabend (MTV/FT Netstal)	 Glarus
Sa, 5.	 STV-Verbandsleiterkonferenz Herbst	 Ittigen
Sa, 12.	 J&S-Kreiskurs Aktive (Kursnummer GL 26-Tu-F)	 Glarus
Sa/So, 12./13.	 Schweizermeisterschaften Vereinsturnen SMV	 Sursee
Sa, 26.	 Schweizermeisterschaften Gymnastik 	 Heerbrugg

Oktober		
Sa/So, 24./25.	 STV-Abgeordnetenversammlung	 Rapperswil-Jona 
Sa, 31.	 Jahrestagung Vereinigung Glarner Turnveteranen	 Bilten
Sa, 31.	 Workshop Gymnastik	 Glarus

November		
Sa, 31./1.	 SM EGT Turner Einzel/Mannschaft	 Bern Wankdorf
Sa, 7.	 Kreiskurs Turnen 35+	 Schwanden
Sa/So, 7./8.	 SM EGT Turnerinnen Einzel	 Bern Wankdorf
Sa/So, 14./15.	 SM EGT Turnerinnen Mannschaft	 St. Gallen
Sa, 21.	 GLTV-Abgeordnetenversammlung (MTV/FTV Ennenda)	 Ennenda
So, 22.	 Abenteuer Turnhalle (TR Engi)	 Glarus
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Anlässe der Vereine
Mi, 3.6.	 Turnveteranen Sommeranlass, Mühlehorn
Di, 1.9.	 Turnveteranen Ausflug, Muotathal
Sa, 7.11.	 Turnerchränzli der Turnenden Vereine Matt
Fr–So, 13.–15.11.	Turnrevue der Turnenden Vereine Niederurnen
Sa, 21.11.	 Turnerchränzli der Turnenden Vereine Netstal
Fr/Sa, 27./28.11.	 Turnerchränzli der Turnenden Vereine Bilten

Dezember
–

Januar 2027
Sa/So, 16./17.	 Winterspielturnier Jugend (MR Haslen)	 Schwanden

www.taeli.ch

NIEDERURNER TÄLIfamiliär · naturnah · vielfältig

Luftseilbahn
Niederurnen–Morgenholz



Von Nahem  
riecht man  
sie AM BESTEN!

JETZT PRODUKTE 
ENTDECKEN!
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STE LLE NAUSSCHRE IBUNGE N GLT V:  
IHR SE ID GE FRAGT!

Abteilung/Ressort/Funktion Auskunft

Abteilung Technik
Abteilungsleiter/in

Du bist Ansprechperson für die Ressorts und nimmst an den 
Ressortsitzungen teil. Du koordinierst die Abteilung Technik, 
begleitest Verbandsanlässe und setzt dich im Vorstand des 
Glarner Turnverbands ein. Nähere Auskünfte zu den Aufgaben  
erteilt Karin Leuzinger unter technik1@gltv.ch. 

Ressort Leichtathletik
Ressortleiter/in

Leichtathletik ist deine Leidenschaft? Wir suchen eine/n 
neue/n Ressortleiter/in für das Ressort Leichtathletik. Interes-
siert? Karin Leuzinger (technik1@gltv.ch) freut sich auf deine 
Kontaktaufnahme!

Ressort Leichtathletik
Mitarbeiter/in Kamprichter 
Leichtathletik

Das Ressort Leichtathletik sucht eine/n Verantwortliche/n  
für die LA-Kampfrichter. Nähere Auskünfte erteilt Karin 
Leuzinger: technik1@gltv.ch.

Ressort Jugend
Mitarbeiter/in Muki
Mitarbeiter/in

Wem besonders die Jugend und somit unsere Turn-Zukunft 
am Herzen liegt, erhält von Esther Jenny nähere Auskünfte: 
jugend@gltv.ch.

Ressort Gymnastik
Ressortleiter/in

Die Kombination aus Bewegung und Musik fasziniert dich und 
du möchtest diese anmutige Sportart tatkräftig unterstützen? 
Per AV 2026 suchen wir eine/n Ressortleiter/in Gymnastik. 
Mehr Infos zu den Aufgaben erteilt dir Sabrina Strub unter 
gymnastik@gltv.ch.

Ressort Gymnastik
Mitarbeiter/in Team-Aerobic

Wer den Rhythmus im Blut hat und sich für Aerobic  
begeistern kann, darf sich bei Sabrina Strub melden:  
gymnastik@gltv.ch.

Liebe Turnerinnen und Turner
Nutzt die Chance, Euch in einem gut funktionie-
renden und organisierten Verband zu engagie-
ren! Es gibt verschiedene Möglichkeiten sich 
einzubringen, etwas für das Wohl und die Ent-
wicklung des Glarner Turnsports zu tun und 

sich dadurch auch selbst weiterzuentwickeln. In 
jedem Fall erwarten Euch motivierte, aufgestell-
te Mitarbeitende, die zusammen mit Euch bereit 
sind, Grossartiges auf die Beine zu stellen!
Meldet Euch einfach völlig unverbindlich bei 
uns – wir informieren Euch gerne. 
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FÖRDE RE R LE ISTUNGSSPORT

Gold
A. Kuster-Sirocco AG, Schmerikon
Jakober Partner AG, Glarus
Daniel Jacques Spälti, Schwändi bei Schwanden

Silber

Kalkfabrik Netstal AG, Netstal

Bronze

Annarös und Hans Bräm, Oberurnen

Gönner

Hermann Freuler, Glarus
Agnes Gerber, Bilten
Bruno Guggiari, Glarus
Rösli und Hans Hefti-Gallati, Niederurnen
Jakob und Elisabeth Hefti-Widmer, Schänis
Marianne Lienhard, Elm
Georges Schiesser, Bilten
Rolf Strittmatter, Netstal
Rosmarie Rhyner Weber, Ennenda
Heinrich Zimmermann, Bilten

Stand: 25. März 2026

Herzlichen Dank allen  
Förderinnen und Förderern.
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GLT V-VE RE INSLE ITE RKONFE RE NZ  
AKTIV/ TURNE N 35+

Datum 	 Montag, 4. Mai 2026

Zeit 	 19.30 Uhr

Ort 	 Gemeindezentrum, Schwanden

Themen 	 Stand heute sind aktuell folgende Themen geplant:

	 1. Infos aus dem STV

	 2. Infos aus dem GLTV

	 3. Branchenstandard

	 4. Informationen Jugend und Sport

	 5. Vergabe Verbandsanlässe

	 6. Personelle Situation GLTV

	 7. Varia

Die Teilnahme an der Vereinsleiterkonferenz ist obligatorisch. Der Vorstand 
des GLTV erwartet von jedem Verein mindestens zwei Vereinsvertreter/innen.

Anliegen und Wünsche für die VLK können per Mail bis Freitag, 24. April 2026,  
an die Geschäftsstelle eingereicht werden.

Allfällige Entschuldigungen sind zu richten an:  
Geschäftsstelle GLTV, Roland Fürst, Vorderdorfstrasse 75a, 8753 Mollis 
Natel: 079 581 49 96, E-Mail: gs@gltv.ch.

Wir freuen uns auf eine gesprächsoffene Konferenz und danken Euch allen 
schon heute für Eure Teilnahme.

Thomas Nef 
Präsident

Wir wechseln das Kleid. 
Sauter wird Tondo.

Sie können weiterhin auf den 
gewohnt besten Service zählen 

und profitieren zudem von 
 noch mehr Know-How.



Unikat.
www.leuzinger.ch
055 618 44 66

Nicht nur schön,  
sondern individuell auf deine  

Bedürfnisse zugeschnitten, funktional,  
hochwertig und für viele Jahre geschaffen –  

das kann kein Stangenprodukt. 
Wir planen und fertigen dein
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GLT V-KRE ISKURS 35+: 
NEUES BE I  F IT  + FUN

Am diesjährigen Kreiskurs stand  
das Auffrischen der bisherigen und das 
Einüben der drei neuen Disziplinen  
auf dem Programm. Verbessern und 
Erhalten der Koordination, differenziertes 
Werfen und Fangen sowie Geschicklichkeit 
sind, nebst Ausdauer, nur einige Ziele  
von Fit + Fun, dem sportlichen Programm 
für alle Altersstufen.

Text und Bild: Ernst Schreiber

Rauchende Köpfe

Die Ziele von Fit + Fun mögen sich im schnellen 
Überflug einfach anhören. Der Fun hört spätes-
tens dann auf, wenn zur Technik noch slalomar-
tige Laufwege dazukommen. Wie bei der Diszip-
lin Street Racket. Das Studium und Einprägen 
der Abläufe verlangte höchste Konzentration 
und das Bild des Spielplans erinnerte an einen 
Wollknäuel, den es zu lösen galt. Die Teilneh-
menden waren sich einig: «Da muesch der 
Chopf bi der Sach ha.»

Richtende
Für einen fairen Wettkampf sind Richter:innen 
unerlässlich. Die Wahl des richtigen Standorts, 
um Fehler erkennen und ahnden zu können, 
und damit einhergehend fundierte Regelkennt-
nisse zu erwerben, waren integrierter Bestand-
teil der Ausbildung. Jede Disziplin aus Sicht des 
teilnehmenden Sportlers als auch als Richter:in 
zu absolvieren, schärfte das Verständnis und er-
laubt den technischen Leiter:innen Spiele und 
Regeln in ihren Vereinen optimal zu vermitteln.

Vorfreude und Dank

Noch bleibt Zeit, das Erlernte in den Vereinen 
intensiv zu üben, steht doch der Verbandsturn-
tag schon am 23. Mai in Glarus auf der Agenda. 
Die Vorfreude, aber auch der Ehrgeiz am ersten 
Höhepunkt der Turnsaison sich vor heimi-
schem Publikum zu präsentieren und in den 
vorderen Rängen zu klassieren, war spürbar. Ein 
grosses Dankschön gilt dem ganzen Team um 
Ressortleiter Roger Zbinden für den lehrreichen 
Tag.
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ABE NTEUE R TURNHALLE

Am Sonntag, 22. März, fand im Buchholz 
in Glarus erneut Abenteuer Turnhalle 
statt. Organisiert wurde der Anlass  
in diesem Jahr vom Damenturnverein 
Schwanden. Mit originellen und spannen-
den Posten verwandelte sich die Halle 
Buchholz in Glarus in eine abwechslungs-
reiche Bewegungslandschaft, die bei 
Kindern und Eltern gleichermassen 
grossen Anklang fand.

Text und Bild: Federico Bento

Bereits am Morgen war der Andrang besonders 
gross. Die Halle war zeitweise überfüllt, da viele 
Kinder möglichst rasch die spannendsten Pos-
ten entdecken und ausprobieren wollten. Vor 
allem zu Beginn des Tages herrschte ein reges 
Treiben und die Begeisterung war in der ganzen 
Halle spürbar. Ab etwa 11 Uhr entspannte sich 
die Situation zunehmend, sodass sich die Besu-
cherinnen und Besucher besser in der Halle ver-
teilen konnten.

Über den ganzen Tag hinweg nutzten gut 400 
Kinder das vielseitige Angebot. Die mit viel Kre-
ativität aufgebauten Posten sorgten für Bewe-
gung, Freude und viele strahlende Gesichter. Es 
wurde geklettert, balanciert, gesprungen und 
gespielt. Dabei war gut zu erkennen, wie sehr 
die Kinder diesen besonderen Tag genossen. 
Auch bei den Eltern war die frohe und entspann-
te Stimmung deutlich spürbar.

Der Anlass verlief sehr erfreulich und ohne Zwi-
schenfälle. Es gab keine Verletzten, was den ge-
lungenen Ablauf zusätzlich unterstreicht. Am 
Ende des Tages durften die Organisatorinnen 
des Damenturnvereins Schwanden auf einen 
rundum erfolgreichen Anlass zurückblicken, 
der vielen Familien noch lange in guter Erinne-
rung bleiben dürfte.



V E R BA N D  //  Rückblick

14 //  glarner turnen Nr. 3-2026

DE R T V NIE DE RURNE N 1  
IST WINTE RME ISTE R IM FAUSTBALL

Nach zwei Vorrunden trafen sich die  
sechs teilnehmenden Mannschaften im 
Sportzentrum Filzbach zur Finalrunde  
der Wintermeisterschaft Faustball  
des Glarner Turnverbands. Die Sieger-
mannschaft stellte wie in den Vorjahren 
der TV Niederurnen.

Text und Bild: Daniel Sproll

Überraschung im Halbfinal

Die Mannschaft TV Niederurnen 1 startete als 
klarer Favorit ins Finalturnier, hatte sie doch die 
zwei Vorrunden dominiert und sämtliche Spiele 
klar gewonnen. Die Niederurner wurden die-
sem Anspruch gerecht, denn sie qualifizierten 
sich mit einem klaren 27:4-Halbfinalsieg über 
die Mixed Riege Glarus für den Final.
Eine kleine Überraschung passierte im zweiten 
Halbfinal, denn dem MTV Netstal gelang es, den 
TV Niederurnen 2 zu besiegen. In den letzten 
Jahren waren sich im Final ausnahmslos die bei-
den Niederurner Teams gegenübergestanden.

Hart umkämpfter Final
Die erfolgsgewohnte Mannschaft Niederurnen 2 
konnte im kleinen Final die Glarner Mixed Rie-
ge klar besiegen und sich so die Bronzemedaille 
sichern. Dass die Niederurner die Nachwuchs-
förderung ernst nehmen, bewiesen sie, indem 
sie den 14-jährigen Louis Kobler aufstellten – 
sein Mannschaftskollege Rolf Strittmatter (70) 
ist ein gutes halbes Jahrhundert älter. Faustball 
als generationenverbindendes Spiel!
Im Final machten die Spieler des MTV Netstal 
den favorisierten Niederurnern das Leben 
schwer. Im zweiten Satz führten sie lange und 
überzeugten vor allem mit ihrer Ausgeglichen-
heit und starker Defensivarbeit. Erst in den 
Schlussminuten setzte sich die Routine der Nie-
derurner durch und sie sicherten sich mit ei-
nem Zweipunktevorsprung den Wintermeister-
titel.
Dem TV Netstal 39+ und dem MTV Mollis blie-
ben nur die hinteren Tabellenplätze. Den Molli-
sern gelang es im ersten Spiel gegen die Netsta-
ler immerhin, endlich den ersten Sieg in der 
diesjährigen Wintermeisterschaft zu erringen.

Teilnahme an Turnfesten als Ziel

Wer hinter den langjährigen Erfolgen der Nie-
derurner Faustballer einen grossen Trainings-
aufwand vermutet, liegt falsch. «Wir trainieren 
pro Saison vier Mal eine Doppelstunde Faust-
ball, nicht mehr», führte Coach Stefan Volkart 
aus. Er sieht die Gründe vielmehr darin, dass er 
begabte Spieler habe, die taktische Anweisun-
gen auf dem Feld umsetzen könnten. Zudem 
seien seine Spieler alle polysportiv unterwegs. 
Sein Ziel ist es, dass die Faustballer des TV Nie-
derurnen in Zukunft regelmässig an Turnfesten 
spielen können.

Die Spielweise der Konkurrenz wird genau beobachtet.
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KE INE GROSSE N ÜBE RRASCHUNGE N  
AN DE R WINTE RME ISTE RSCHAFT 
UNIHOCKEY BE I  DE N TURNE RN

An der diesjährigen Unihockey-Winter-
meisterschaft der Turner in Schwanden 
gab es keine grossen Überraschungen. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren über-
zeugte der TV Schwanden mit soliden 
Leistungen und konnte den Wintermeister-
titel erfolgreich verteidigen. In die 2. Liga 
absteigen muss der TV Linthal, während 
der TV Elm in der kommenden Saison 
wieder in der 1. Liga antreten darf.

Text und Bild: Rahel Weber

Nach der Vorrunde bot sich ein ähnliches Bild 
wie in den Vorjahren: Der TV Schwanden führte 
dicht gefolgt von den beiden Mannschaften aus 
Näfels. Im Finalspiel konnte sich der TV Sch-
wanden gegen den TV Näfels 1 durchsetzen.

Der letztplatzierte TV Oberurnen konnte das 
Blatt am Schlussabend noch einmal wenden 
und in einem hitzigen Abstiegsspiel mit Penal-
tyschiessen den TV Linthal besiegen.
In der 2. Liga gelang dem TV Elm, der im letzten 
Jahr abgestiegen war, die Rückkehr an die Spit-
ze. Die Mannschaft setzte sich gegen die Kon-
kurrenz durch und wird in der kommenden Sai-
son wieder in der 1. Liga spielen.

Vielen Dank an Manuel Staubli für die Organisa-
tion der diesjährigen Wintermeisterschaft. 
Ebenfalls gilt den Schiedsrichtern (Hurricanes 
Glarnerland Weesen), den Samaritern, dem TV 
Schwanden sowie allen teilnehmenden Mann-
schaften und den Zuschauerinnen und Zu-
schauern ein grosser Dank.

Die vollständige Rangliste ist auf der Webseite 
des Glarner Turnverbands einsehbar.

Die Sieger vom TV Schwanden.
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WINTE RME ISTE RSCHAFTE N  
VOLLEYBALL

Im März fanden die Schlussrunden der 
Wintermeisterschaften im Volleyball an 
drei Abenden statt. Rahel Weber (Turne-
rinnen, Männer und Mixed) und Federico 
Bento (Turner) berichten von den span-
nenden Schlussrunden.

Text und Bilder: Rahel Weber und Federico Bento

SPANNENDE SPIELE AN DER  
VOLLEYBALL-WINTERMEISTERSCHAFT 
DER MÄNNER UND TURNERINNEN

Der gemeinsame Schlussabend der Volley-
ball-Wintermeisterschaft fand wie gewohnt in 
Schwanden statt. Während die Turnerinnen 
ihre Rückrunde abschlossen, traten die Männer 
im Turniermodus an.

In der 1. Liga der Männer sicherte sich Näfels 1 
den Wintermeistertitel. Bei den Turnerinnen 
verteidigte der TnV Elm 1 seinen Titel. In der 2. 
Liga gewannen der MTV Linthal bei den Män-
nern sowie der TnV Hätzingen-Luchsingen bei 
den Turnerinnen.

Männer

Wie gewohnt standen sich im Finale die be-
kannten Mannschaften gegenüber – spannend 
blieb es dennoch bis zum Schluss. In einem hart 
umkämpften Finalspiel setzte sich Näfels 1 ge-
gen den MTV Mollis 1 durch und sicherte sich 
den Wintermeistertitel. Den dritten Platz beleg-
te Näfels 2.
In der 2. Liga siegte der MTV Linthal vor der Mi-
xed Riege Glarus 1 und der MR Niederurnen. 
Auch in diesem Jahr wurden die Best Player der 
Teams sowie der Saison ausgezeichnet. Auf- 
und Absteiger gibt es keine: Der TV Oberurnen 
bleibt als «Sieger der Herzen» in der 1. Liga.

Näfels 1 wird als Wintermeister Volleyball Männer gekrönt.
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Turnerinnen

Bei den Turnerinnen gab es keine grossen Über-
raschungen. Der TnV Elm 1 sicherte sich nach 
einer starken Saison erneut den Titel. Der DTV 
Braunwald wurde Zweiter vor dem TnV Mollis.
In der 2. Liga gewann der TnV Hätzingen-Luch-
singen vor dem FTV Schwanden und dem TV 
Linthal.

Dank

Ein grosser Dank gilt Karin Leuzinger (ad inte-
rim) und Reto Wunderle für die Organisation. Es 
wird weiterhin eine Verantwortliche Volleyball 
Turnerinnen gesucht.
Gedankt wird zudem dem FTV Schwanden für 
die Organisation und Festwirtschaft, den Sama-
ritern sowie allen teilnehmenden Teams.

VOLLEYBALL TURNER KÄMPFTEN IN 
FILZBACH UM PUNKTE

Am 20. März fand im Sportzentrum Filzbach die 
Schlussrunde Volleyball Turner der Winter-
meisterschaft statt. Organisiert wurde der An-
lass vom TV Mollis, der für einen souveränen 
Ablauf und eine durchwegs gute Stimmung 
sorgte.

Die Schlussrunde bildete den gelungenen Ab-
schluss einer spannenden Wintermeisterschaft. 
In zahlreichen hart umkämpften Spielen wurde 
um jeden Punkt gekämpft. Dabei war während 
des ganzen Abends höchste Konzentration ge-
fragt, denn viele Begegnungen verliefen äu-
sserst ausgeglichen. Einige Spiele waren derart 
knapp, dass ein dritter Satz über die Entschei-
dung befinden musste. Auch dort kam es mehr-
mals zu echten Kopf-an-Kopf-Rennen, was den 
Zuschauerinnen und Zuschauern wie auch den 
Spielern packende und emotionale Momente 
bescherte.
Die Teams zeigten grossen Einsatz, Kampfgeist 
und viel Willen. Trotz der Intensität der Spiele 
blieb die Stimmung jederzeit fair und ange-
nehm. Der Anlass verlief in einer ruhigen und 
geordneten Art ab. Besonders erfreulich ist zu-
dem, dass es während der gesamten Schlussrun-
de keine Verletzten gab.

Die erfolgreichen Volleyballerinnen vom TnV Elm.

Sieger der 2. Liga Volleyball Turner: TV Haslen.
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Beim Rangverlesen wurde allen Teilnehmen-
den noch eine kleine Verpflegung offeriert, was 
für einen gemütlichen Abschluss sorgte. Die Sie-
gerteams der jeweiligen Liga durften sich zu-
dem über einen Volleyball als Preis freuen. In 
der 1. Liga setzte sich Oberurnen durch, in der 2. 
Liga sicherte sich Haslen den ersten Rang.
Mit spannenden Spielen, knappen Entscheidun-
gen und einer gelungenen Durchführung ging 
eine attraktive Wintermeisterschaft würdig zu 
Ende. Die Schlussrunde in Filzbach endete zwar 
spät abends, doch hinterliess trotzdem ein gutes 
Gefühl bei den Teilnehmenden, sodass sich alle 
auf die nächste Meisterschaft freuen.

VOLLEYBALL MIXED MIT  
WACHSENDER BELIEBTHEIT
Am 20. März fand im Sportzentrum Filzbach die 
Schlussrunde Volleyball Turner der Winter-
meisterschaft statt. Organisiert wurde der An-
lass vom TV Mollis, der für einen souveränen 
Ablauf und eine durchwegs gute Stimmung 
sorgte.

Die Wintermeisterschaft im Volleyball Mixed 
erfreut sich wachsender Beliebtheit: Insgesamt 
zwölf Mannschaften nahmen an der diesjähri-
gen Austragung teil, nachdem diese erst im ver-
gangenen Jahr lanciert worden war. Die ent-
scheidenden Spiele fanden an der Schlussrunde 
am Samstag, 21. März, in Schwanden statt.
In der Gold-Liga sicherte sich das Team aus 
Braunwald erneut den Titel. In einem packen-
den und hart umkämpften Finale gegen das 
Wunderteam (Beach and Hike GL) entschieden 

Die Wintermeister Volleyball Turner vom TV Oberurnen.
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die Braunwalder den dritten Satz hauchdünn 
für sich und krönten sich damit erneut zum 
Wintermeister. Den dritten Platz belegte die 
Mannschaft aus Mollis.
Auch in der Silber-Liga ging es spannend zu: 
Hier setzte sich das Team aus Glarus gegen Hät-
zingen-Luchsingen durch und durfte den Sieg 
bejubeln. Rang drei ging an die Mannschaft aus 
Linthal.
Ein besonderes Highlight bleibt die Auszeich-
nung der Best Player, die für ihre starken Leis-
tungen mit einem kleinen Präsent geehrt wur-
den.
Ein grosser Dank gilt Reto Wunderle, der die 
Wintermeisterschaft organisiert hat. Ebenfalls 
gedankt wird allen teilnehmenden Mannschaf-
ten, sämtlichen Helfenden sowie den Zuschaue-
rinnen und Zuschauern.

Eine erfreulich grosse Turnerschar an der Wintermeisterschaft Volleyball Mixed.
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GLARNE R SPORTS AWARDS

Am Freitag, 27. März, wurden in würdigem 
Rahmen an den von sportglarnerland.ch 
organisierten Glarner Sports Awards die 
Glarner Sportlerinnen und Sportler geehrt. 
In vier der sechs Kategorien waren auch 
Turnerinnen und Turner nominiert. 

Text: Jasmin Siemon / Bild: Thomas Nef

In der Kategorie «Sportlerinnen» waren aus der 
Turnfamilie Lauren Grüninger (Rhythmische 
Gymnastik) und Sarah Leuzinger (Gymnastik) 
nominiert worden, in der Kategorie «Nach-
wuchssportler» Sales Tschudi (Schwingen/Nati-
onalturnen), in der Kategorie «Nachwuchssport-
lerinnen» Seraina Franz (Rhythmische 
Gymnastik) und in der Kategorie «Nachwuchs-
team» die RG Glarnerland.
Online-Voting und Jury entschieden über die 
Platzierungen. Umrahmt wurden die Ehrungen 
von einem mehrgängigen Menü, einer Showein-
lage des DTV Niederurnen sowie Reden und 
Laudatien. Florian Landolt moderierte den 
Abend.
Ganz oben auf dem «Treppchen» durfte sich der 
erfolgreiche Schwinger und Nationalturner Sa-
les Tschudi in der Kategorie «Nachwuchssport-
ler» platzieren, der 2025 unter anderem als 
jüngster Teilnehmer am ESAF startete und 
Schweizermeister im Nationalturnen wurde.
Die RG Glarnerland sicherte sich den zweiten 
Platz in der Kategorie «Nachwuchsteam» knapp 
hinter dem Skiclub Elm.

Der GLTV gratuliert allen nominierten Glarner 
Sportlerinnen und Sportlern zu ihren Erfolgen!

Stolzer Sieger in der Kategorie «Nachwuchssportler»: 
Sales Tschudi.
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V E R E I N E  //  FTV Bilten

63.  HAUPT VE RSAMMLUNG  
DES FRAUE NTURNVE RE INS BILTE N

Nach einem feinen Abendessen  
eröffnete die Präsidentin Sabine Allen die 
63. Hauptversammlung.

Text und Bild: Astrid Lienhard

Mit verschiedenen Jahresberichten von FTV, Ki-
Tu-Turnen und MuKi-Turnen blickte die Ver-
sammlung auf ein abwechslungsreiches 2025 
zurück. Das Protokoll der letzten HV sowie die 
Jahresberichte wurden von den Anwesenden 
mit Applaus gutgeheissen. Die Kassierin Gaby 
Nötzli erläuterte die Jahresrechnungen. Die 
Rechnungen und der Revisorenbericht wurden 
genehmigt und mit Applaus verdankt. Das Jah-
resprogramm verspricht wieder viel Abwechs-
lung und wurde auch gutgeheissen.
Zum Gedenken an unser Gründungsmitglied 
Jeanette Gartmann erhoben sich die Anwesen-
den zu einer Schweigeminute.

Unter dem Traktandum Mutationen mussten 
wir zwei Rücktritte aus dem Vorstand verzeich-

nen. Manuela Steingruber als Beisitzerin und 
Astrid Lienhard als Aktuarin. Ebenfalls verlässt  
Lea Glarner den Verein.

Elisabeth Weber stellte sich für das Amt als Ak-
tuarin zur Verfügung und wurde einstimmig ge-
wählt. Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zu-
sammen: Sabine Allen, Präsidentin; Elisabeth 
Weber, Aktuarin und Vizepräsidentin; Gaby 
Nötzli, Kassierin; Ruth Oertig, Beisitzerin.
Bei den Auszeichnungen durften sechs fleissige 
Turnerinnen ein Präsent entgegennehmen. Dies 
sind: Sabine Allen, Cornelia Meier, Claudia 
Tresch, Astrid Lienhard, Elisabeth Weber und 
Patricia Bernet.
Die Präsidentin bedankte sich bei ihren Vor-
standskolleginnen für die gute Zusammenar-
beit und bei den Anwesenden für die Teilnahme 
an der 63. Hauptversammlung und schloss diese 
um 21.00 Uhr. Mit dem Dessert und obligaten 
Lotto ging es zum gemütlichen Teil der Haupt-
versammlung über.
Neumitglieder sind herzlich willkommen. Wir 
turnen jeweils am Mittwochabend von 20.15 bis 
21.45 Uhr in der Turnhalle Bilten.

Vorstand des FTV Bilten.
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V E R E I N E  //  STV Bilten

DA VOS SCHÖN ISCH!

Am 28. Februar machte sich eine Gruppe 
von zehn Turnerinnen und Turnern des 
STV Bilten auf ins wunderschöne Davos 
zum diesjährigen Skiweekend.

Text und Bild: Isabelle Schnellmann und Melanie Glarner

Um 6 Uhr starteten sie in Bilten und legten ei-
nen kurzen Zwischenstopp in Mels ein, um noch 
Verpflegung für die Fahrt zu besorgen. Das Wet-
ter versprach von Anfang an nur Gutes, einige 
nutzten bereits am frühen Morgen die Gelegen-
heit, sich mit Sonnencreme einzucremen. 
Glücklicherweise blieb der Wetterbericht wahr: 
Strahlender Sonnenschein begleitete den gan-
zen Tag. Auf den Pisten drehten die Skifahrerin-
nen, Skifahrer und Snowboarder fleissig ihre 
Runden und genossen die Abfahrten in vollen 
Zügen. Nach einem gemütlichen Mittagessen in 
der Clavadeler Alp nutzten alle noch die letzten 
Sonnenstrahlen für einen entspannten Après-
Ski in der Jatzhütte.

Anschliessend machten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer frisch für das Abendessen 
im Allod Park. Der Abend klang auf unterschied-
liche Weise aus: Einige zogen noch weiter, um 
das Nachtleben zu geniessen, während andere 
den Tag gemütlich im Hotel ausklingen liessen. 
So endete ein sonniger, erlebnisreicher Skitag 
voller sportlicher Aktivitäten und guter Laune.
Am nächsten Tag, trafen wir uns bereits um 7 
Uhr zu einem köstlichen Frühstück. Noch ein 
wenig verschlafen, aber voller Vorfreude, stärk-
ten wir uns für einen aufregenden Tag auf der 
Piste. Unsere kurze Fahrt mit dem Bus führte 
uns zum Skigebiet Parsenn, wo wir mit dem 
Zahnradzug hinauf zur Piste fuhren. Oben ange-
kommen wurden wir von der atemberaubenden 
Berglandschaft überwältigt. Gegen 11 Uhr kehr-
ten wir in eine Skihütte ein und genossen ein 
leckeres Mittagessen. Die Auswahl an warmen 
und kalten Gerichten war gross, nach dem an-
strengenden Vormittag schmeckte alles beson-

ders gut. Frisch gestärkt beschlossen wir bereits 
um 13 Uhr den Rückweg mit dem Bus nach Bil-
ten anzutreten. Einige holten noch kurz den feh-
lenden Schlaf der letzten Nacht im Bus nach.
Um 15 Uhr erreichten wir schliesslich Bilten, 
verabschiedeten uns und traten nach einem un-
vergesslichen Skitag den Heimweg an. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Yves und 
Andrin für die Organisation sowie das sichere 
Chauffieren unserer Gruppe.
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V E R E I N E  //  TNV Elm

SKIWE E KE ND IN AROSA

Am Wochenende vom 21./22. März fuhren 
knapp 30 Frauen des Turnerinnenvereins 
Elm nach Arosa.

Text und Bild: Petra Luchsinger

Einige genossen bereits am Freitag die Pisten 
oder den Wellness-Bereich des Hotels, während 
die restlichen Teilnehmerinnen am Freitag-
abend und Samstagmorgen ankamen. Am Sams-
tag wurden die perfekten Pistenverhältnisse 
reichlich genutzt und am Abend traf man sich 
zum ausgiebigen Après-Ski oder zum gemütli-
chen Znacht. Auch am Sonntag wurde nochmals 
bei bestem Wetter Ski gefahren, bevor es dann 
wieder heimwärts ging. Vielen Dank für die per-
fekte Organisation, Greth!
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V E R E I N E  //  TNV Elm

HAUPT VE RSAMMLUNG  
DES TURNE RINNE NVE RE INS E LM

Letzten Freitag führte Sabina Imhof 
gewohnt speditiv und humorvoll durch die 
Hauptversammlung des TnV Elm. Erfreuli-
cherweise konnten zwei Neumitglieder im 
Verein willkommen geheissen werden.

Text und Bild: Brigitte Hefti

Die Hauptleiterinnen liessen, unterstützt von 
vielen Fotos, nochmals das vergangene Turn-
jahr mit vielen Schmunzlern Revue passieren. 
Die erfolgreiche Teilnahme am Eidg. Turnfest in 
Lausanne, mit neuem Vereinsrekord, stand für 
die Aktiven im Zentrum des Turnjahrs. Dank 
den sehr vielen geleisteten Helferstunden für 
das ESAF 2025, dem Chäsmärt sowie der erfolg-
reichen Durchführung des Turnerkränzlis im 
November konnte die Kassierin Lara Bäbler ei-
nen grossen Jahresgewinn präsentieren.

Ein grosses Dankeschön geht an die Hauptleite-
rinnen Luzia Rhyner (Jugi), Anita Wild (MuKi), 
Rebekka Rhyner (Aktive I), Anja Baumgartner 
(Aktive II), Greth Hösli (Frauen) und Michaela 
Trachsler (Volleyball) für ihren Einsatz unter 
dem Jahr zugunsten des Turnsports.

2026 war ein Wahljahr. Anita Wild und Brigitte 
Hefti haben auf die diesjährige HV ihren Rück-
tritt aus dem Vorstand bekannt gegeben. Für ihr 
langjähriges Wirken wurden beide mit der Eh-
renmitgliedschaft geehrt. Erfreulicherweise 
stellen sich Anna Bernet (Festwirtin) und Petra 
Luchsinger (Aktuarin) als neue Vorstandsmit-
glieder zur Verfügung. Der übrige Vorstand wur-
de mit grossem Applaus wieder gewählt.

Wie in den letzten Jahren üblich, wurden lang-
jährige Mitgliedschaften mit der Übergabe einer 
Rose geehrt. Allen Geehrten ganz herzliche Gra-
tulation.

Bevor die Präsidentin die Versammlung schloss, 
bedankte sie sich bei den Leiterinnen und Funk-
tionären für ihren Einsatz zugunsten des Ver-

eins und wünschte allen ein unfallfreies Turn-
jahr. Anschliessend lud der Verein zu einem 
kleinen Imbiss ein.

Alle Geehrten der diesjährigen HV. 
Herzlichen Glückwunsch!
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V E R E I N E  //  FTV Engi

55.  HAUPT VE RSAMMLUNG  
DES FRAUE NTURNVE RE INS E NGI

Am 27. Februar durfte die Präsidentin 
Barbara Vögeli 13 stimmberechtigte 
Aktiv- und Ehrenmitglieder sowie zwei 
Passivmitglieder zur Hauptversammlung 
des FTV Engi begrüssen.

Text und Bild: Doris Baumgartner

Sämtliche Traktanden wurden diskussionslos 
genehmigt. In ihren Jahresberichten blickten 
die Präsidentin und die Leiterinnen auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück. In turnerischer Hin-
sicht sei an dieser Stelle vor allem auf unsere 
Teilnahme am Schauturnen, dem Verband-
sturntag und dem Bergturnfest Braunwald hin-
gewiesen. Dank diversen Arbeitseinsätzen der 
Turnerinnen schloss die Rechnung 2025 mit ei-
nem Gewinn ab. Mit grossem Applaus wurde 
Susi Stauffacher, welche bereits seit dem letzten 
Frühjahr bei uns mitturnt, als neues Mitglied in 
den Verein aufgenommen. Zwei Turnerinnen, 
Vreni Blumer und Verena Berchtold, durften ein 
kleines Präsent für fleissigen Turnstundenbe-
such in Empfang nehmen. Barbara Vögeli, Rita 
Dällenbach und Palma Wild turnen seit 20 Jah-
ren im FTV mit und konnten daher ebenfalls ein 
kleines Dankeschön entgegennehmen.

Der Vorstand sowie die Revisorinnen wurden 
unter dem Traktandum Wahlen für eine weitere 
Amtsdauer von vier Jahren von der Versamm-
lung bestätigt.

Auf ein abwechslungsreiches Jahresprogramm 
dürfen sich die Turnerinnen auch 2026 freuen. 
Das Highlight wird sicherlich unsere Turnfahrt 
in die Heimat unserer Turnerkollegin Svjetlana 
Hefti nach Sarajevo sein. Dank unserer Mitar-
beit in der Schwingerbar beim ESAF kann ein 
grosser Beitrag an diese Reise aus der Kasse ge-
leistet werden. Die Turnstunden finden jeweils 
am Mittwoch von 18.45 bis 20.00 Uhr statt und 
wir freuen uns jederzeit über neue Mitglieder.
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V E R E I N E  //  MR Engi

MÄNNE RRIEGE E NGI  IM BRANDNE RTAL

Am letzten Februarwochenende reiste die 
Männerriege mit dem Glarner Sportbus ins 
nahegelegene Brandnertal für ein Skiwee-
kend.

Text und Bild: Hugo Vögeli

Die Anreise fand bereits am Vorabend statt, so 
dass wir tags darauf früh auf die Pisten konn-
ten. Einzelne kannten das Skigebiet bereits und 
lotsten uns zu den schönen Hängen. Strahlend 
blauer Himmel, tolle Hänge und genügend 
Schnee luden zum Skifahren bis kurz nach Mit-
tag ein, danach war es eher Wasserskifahren 
und nur noch Vereinzelte wagten sich auf die 
Pisten.
Überall fand man Beizen, die zum Verweilen 
einluden. Musik dröhnte aus den Lautspre-
chern, und ja, es passt manchmal mehr, manch-
mal weniger.

Nach der strengen Talabfahrt war natürlich 
noch ein Absacker in einer Après-Ski-Bar ange-
sagt. Aber alles in Massen, denn schliesslich 
wartete das feine Nachtessen im Hotel.
Das Fazit des Wochenendes: Ein gutes Hotel und 
Skigebiet, Musik zur Genüge und ein Mitglied, 
welches sich zum Lehrgang zum Kellner ange-
meldet hat. Mit dem Kaffee klappt es schon 
mal….

Besten Dank dem Organisator, dem Fahrer des 
Sportbusses sowie allen Teilnehmenden. Es war 
ein cooles Weekend.
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V E R E I N E  //  MTV Ennenda

100.  HAUPT VE RSAMMLUNG

Spannender Rückblick und Vorfreude  
auf das Jubiläumsjahr

Text und Bild: Ernst Schreiber

Statutarisches
Präsident Walter Kobler führte speditiv durch 
seine 20. Hauptversammlung. In seinem Jahres-
bericht hielt er Rückschau auf das vergangene 
Vereinsjahr mit zahlreichen Höhepunkten wie 
der Velotour ins Zürcher Oberland, der Ennen-
daner Chilbi mit dem traditionellen Raclette-
stübli und dem Mitwirken als Zigermandli am 
ESAF-Festakt und -Umzug. Oberturner Branimir 
Jovic bedankte sich für den guten Turnstunden-
besuch und durfte Kaspar Elmer als fleissigsten 
Turner und Reto Huser als Gewinner des Chlau-
sturnens ein Präsent überreichen. Die Wahl zum 
Turnstundenbesuch-unabhängigen Turner des 
Jahres fiel dieses Jahr auf Hansueli Hefti, der 
gleichzeitig das 20-Jahr-Jubiläum feierte.

Die Feierlichkeiten

Nach dem Apéro und der Vorspeise folgte der 
Augen- und Ohrenschmaus: Der erste Teil der 
Videopräsentation «100 Jahre in 100 Minuten» 

mit Anekdoten zum Staunen und Schmunzeln. 
Die säuberlich geführten Protokolle, liebevoll 
gestalteten Fotobücher und Reiseberichte der 
Vorfahren, aber auch die Geschichten des wan-
delnden MTV-Archivs Heiri Jenny, er ist seit 52 
Jahren MTV-Mitglied, erlaubten es Ernst Schrei-
ber und Walter Kobler, den humorvollen Rück-
blick zu realisieren. Und auch der verloren ge-
glaubte Siegerpokal, den Meistertrainer Hans 
Waldvogel 1997 in Empfang nehmen durfte, ist, 
mit dem Dessert gefüllt, wieder aufgetaucht.

Ausblick

Im Jubiläumsjahr sollen alte Traditionen wie-
derbelebt werden. Auch kulinarisch. Der Ein-
stieg mit Rognons Espangnols im Pastetli konn-
te zwar nicht alle begeistern, sorgte aber 
zumindest für Gesprächsstoff. Höhepunkt wird 
die 4-tägige Vereinsreise und an der Ennenda-
ner Chilbi stossen wir gerne mit allen Freunden 
des MTV Ennenda auf die nächsten hundert 
Jahre an.

Möchtest auch Du unser Vereinsleben mitge-
stalten? Besuch uns am Mittwoch um 20 Uhr in 
der Turnhalle Ennenda oder unter www.mtven-
nenda.ch.

Vorstand MTV Ennenda mit dem 
Geschenk des Turnvereins.
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V E R E I N E  //  Turnveteranen Ennenda

E IN STUHL FÜR DIE EWIGKE IT

Eine Reise durch altes Handwerk und 
Hightech unternahmen die Turnveteranen 
Ennenda in der Möbelfabrik Horgenglarus.

Text und Bild: Ernst Schreiber

Wenn Walter Knöpfel Besucher durch die «Mö-
beli» führt, wird der Stolz für DEN Glarner Stuhl 
greifbar. Die Möbelfabrik Horgenglarus jedoch 
nur auf den im Jahre 1918 entworfenen Dauer-
brenner «Classic» zu reduzieren, würde zu kurz 
greifen, finden doch viele Designer aus dem In- 
und Ausland immer wieder den Weg nach Glar-
us und bereichern mit ihren Entwürfen die Pa-
lette.

Das alte Handwerk
Da liegen sie nun, die roh gesägten und mindes-
tens eineinhalb Jahre luftgetrockneten Buchen-
bretter aus dem Jura, bevor sie zu Latten und 
kleinen Brettern geschnitten bis zwei Stunden 
gedämpft werden, um eine ideale Biegbarkeit zu 
gewährleisten. Nach dem Dämpfen ist Eile ge-
fragt, muss das Holz doch sofort gebogen wer-
den, bevor es, in der Biegeform fixiert, während 
acht Tagen im Trockenofen verweilt. Auf diese 
Weise entstehen Sitzrahmen, Stuhlbeine oder 
Rückenlehnen. Und alles aus Massivholz.

CNC und nochmals Handarbeit

Der nächste Schritt führt in die Hightech-Welt. 
Auf modernsten CNC-Anlagen wird jedes Ein-
zelteil auf die vorgegebenen Masse gehobelt, 
Nut und Kamm passgenau eingefräst. Doch 
schon ist wieder Handarbeit angesagt: Verlei-
men, schleifen und wahlweise lackieren oder 
mit Leder oder Stoff beziehen.

Der nachhaltige Stuhl

Fast unverändert, nur die Sitzhöhe musste im 
Laufe der Jahrzehnte der Bevölkerung ange-
passt werden, werden die unverwüstlichen 
«Classic»-Stühle produziert. Wie wenn es den 
Beweis für ihre Robustheit gebraucht hätte: In 
einer Ecke standen einige Stühle für eine Auffri-
schung aus dem Jahre 1946. Woher wir das wis-
sen? Jeder Stuhl ist mit dem Produktionsjahr 
versehen. Auch eine Besonderheit von Hor-
genglarus.

Grossen Dank an Walter Knöpfel für den unter-
haltsamen und lehrreichen Betriebsrundgang 
sowie This Knobel für die Organisation.

Gut gelaunte Turnveteranen in der Möbelfabrik 
Horgenglarus.
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V E R E I N E  //  MR Glarus

SKIWOCHE NE NDE OBE RSAXE N –  
SONNE,  SPASS UND SUPE R STIMMUNG!

Elf motivierte Schneefans verbrachten 
vom 28. Februar bis 1. März ein unvergess-
liches Wochenende in Obersaxen –  
mit Top-Pisten, viel Lachen und einer 
Unterkunft, die von allen als «spitze» 
gefeiert wurde.

Text und Bild: Toni Leoni

Am Samstag gab’s Sonnenschein wie aus dem 
Bilderbuch und am Sonntag klärte der Nebel 
pünktlich ab 13.30 Uhr wieder auf – perfektes 
Timing für weitere gemeinsame Abfahrten.
Abseits der Piste wurde gejasst, gegessen, ge-
plaudert und angestossen – denn Wintersport 
macht durstig und gesellig!
Ein grosses Dankeschön an Betrix Fellay, der 
das Wochenende nicht nur organisiert, sondern 
gleich selbst den Bus chauffiert hat. 

Ein rundum gelungenes Wochenende – voller 
guter Laune, feinem Essen und tollen Men-
schen. Bis zum nächsten Jahr!

Wer gerne in der Turnhalle oder bei tollen Aus-
flügen mit uns dabei sein möchte, ist zum 
Schnuppern herzlich eingeladen – jeweils am 
Dienstag um 20.00 Uhr in der Turnhalle Buch-
holz Glarus. www.mrglarus.ch.
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V E R E I N E  //  TV Kerenzerberg

HAUPT VE RSAMMLUNG  
TURNVE RE IN KE RE NZE RBE RG

Einen vollen Saal durfte Präsidentin Heidi 
Dürst zur diesjährigen Hauptversammlung 
des Turnvereins Kerenzerberg in der 
Sportlobby des Hotel Kerenzerberg in 
Filzbach willkommen heissen. Nach dem 
Spagetti-Plausch wurde die Traktandenlis-
te abgearbeitet.

Text: Gret Menzi

Statutarische Geschäfte

Jahresberichte: Verschiedene Anlässe wie der 
Ausflug nach Quinten, die Mitarbeit am ESAF, 
der Grillstand an der Chirezer-Chilbi in Filz-
bach, das Wanderwochenende, das erfolgreiche 
Chränzli Ende November und der Chlaushock 
bereicherten neben den Turnstunden das Ver-
einsjahr aller Riegen. Mit dem 1. Rang schlossen 
die Turner die Wintermeisterschaft Volleyball 
2024/2025 erfolgreich ab und die Turnerinnen 
wurden 2026 schon zum vierten Mal in Serie 
Wintermeisterinnen im Unihockey.
Kassierin Corinne Rohr durfte dank dem ESAF, 
der Chilbi und dem Chränzli einen erfreulichen 
Gewinn in der Kasse verbuchen. Das Protokoll 
der HV und die Rechnung 2025 wurden einstim-
mig genehmigt. Die Mitgliederbeiträge bleiben 
unverändert und vier Austritten steht ein Ein-
tritt gegenüber.
Jahresprogramm: Etwas ruhiger wird das Ver-
einsjahr 2026, da Grossanlässe wie das ESAF 
und das Chränzli wegfallen. Neben den Anläs-
sen des GLTV stehen wie immer der Raclet-
te-Abend, der Ausflug nach Quinten, das Nacht-
essen auf der Gäsialp, die Chilbi in Mühlehorn, 
das Wanderwochenende im Wallis und der 
Chlaushock auf dem Programm.
Wahlen: Für ein weiteres Jahr im Amt bestätigt 
wurde der Vorstand mit Präsidentin Heidi Dürst, 
Aktuar Kay Ackermann, Verwalterin Corinne 
Rohr, Technische Leiterin Turnerinnen Lea 
Schrepfer, Technischer Leiter Turner Urs Dürst 
und Verantwortliche Jugend Andrea Suhner. Die 

Revision wird weiterhin von Liliane Schrepfer 
und Stefan Hartmann durchgeführt. Auf die 
kommenden Jahre wurden schon einmal ein 
paar Rücktritte angekündigt.

Ehrungen

Im Gesamten 350 Jahre Mitgliedschaft im Ver-
ein gab es bei den Ehrungen. Für 10 Jahre: Jonas 
Kühnhanss; für 20 Jahre: Ruedi Eberle; für 30 
Jahre: Jürg Glaus, Lars Kamm und Norbert Mar-
grantner; für 40 Jahre: Rösli Eberle, Stefan Hart-
mann und Priska Kamm; für 50 Jahre: Hansjürg 
Mark; und für 60 Jahre: Rosina Menzi-Elmer. 
Alle anwesenden Geehrten durften ein süsses 
Präsent in Empfang nehmen. Die Vereinstrophy 
bei den Turnern gewann Köbi Kamm und die 
Jahreswertung This Kamm. Bei den Frauen war 
die fleissigste Turnstundenbesucherin Brigitte 
Käslin, vor Heidi Dürst und Annamarie Menzi.

Anträge und Verschiedenes

Mit den Artikeln zur «Ethik» und zu «Interes-
senskonflikten und Annahme von Geschenken» 
wurden die Statuten einstimmig auf den neues-
ten Stand gebracht.
Eine Anfrage um Unterstützung und Mithilfe bei 
der Organisation für einen «Chirezer Lauf» wur-
de von Fabienne Neugebauer an den Verein ge-
richtet. Dieser soll am Freitagabend, 29. Mai, 
beim Sportzentrum starten und über eine Run-
de von zehn Kilometern und fünf Kilometern 
rund um Filzbach führen. Dafür braucht es Stre-
ckenposten und weitere Helferinnen und Hel-
fer. Grundsätzlich hat die Versammlung die Mit-
hilfe zugesagt.
Dank: Nach dem Dank für die Unterstützung an 
die Sponsoren, die Mitglieder und die Gemeinde 
Glarus Nord schloss die Präsidentin die Ver-
sammlung und leitete zum gemütlichen Teil 
über.
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V E R E I N E  //  TNV Näfels

41.  HAUPT VE RSAMMLUNG DE R  
TURNE RINNE N DES TNV NÄFE LS

Am Donnerstag, 5. März, trafen sich die 
Turnerinnen des TnV Näfels im Restaurant 
National zur 41. Hauptversammlung. 
Präsidentin Rahel Lampe-Keller durfte 
zahlreiche Turnerinnen begrüssen. Ge-
meinsam wurde auf ein ereignisreiches 
Vereinsjahr zurückgeblickt.

Text und Bild: Rahel Lampe-Keller

In den Jahresberichten wurde nochmals an die 
vielen Höhepunkte des Jahres 2025 erinnert. Be-
sonders das Chränzli, das Eidgenössische Turn-
fest sowie das ESAF sorgten für unvergessliche 
Momente im Vereinsleben.
Nach über 20 Jahren engagierter Tätigkeit im 
Vorstand trat Andrea Hauser von ihrem Amt zu-
rück. Während vieler Jahre prägte sie mit gross-
em Einsatz die Vereinsarbeit und leistete einen 
wertvollen Beitrag zum Vereinsleben. Für ihr 

langjähriges Engagement wurde sie von den 
Turnerinnen herzlich verdankt.
Als neue Kassierin wurde Salome Landolt ge-
wählt. Zudem verstärkt Linda Schlittler künftig 
als Beisitzerin den Vorstand. Svenja Müller 
übernimmt zusätzlich zu ihrer Aufgabe als Ak-
tuarin neu auch das Amt der Vizepräsidentin. 
Die übrigen Vorstandsmitglieder wurden in ih-
ren Ämtern bestätigt.

Ein weiterer Höhepunkt der Versammlung war 
die Verkündung der Jahresmeisterin. Den ers-
ten Platz sicherte sich Präsidentin Rahel Lam-
pe-Keller. Auf den weiteren Podestplätzen folg-
ten Olivia Beglinger auf Rang zwei sowie 
Claudia Fischli auf Rang drei.
Mit dem gemeinsamen Turnerinnenlied fand 
die Hauptversammlung ihren traditionellen Ab-
schluss. Beim anschliessenden Lotto liessen die 
Turnerinnen den Abend in gemütlicher Runde 
ausklingen.

Die neuen und alten Vorstands
mitglieder (v.l.n.r.): Linda Schlittler, 
Claudia Fischli, Rahel Lampe-Keller, 
Andrea Hauser, Valerie Landolt und 
Svenja Müller. Auf dem Bild fehlt 
Salome Landolt.
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V E R E I N E  //  TV Netstal

SKIWE E KE ND DAVOS

Am Samstagmorgen, 28. Februar, ging es 
für den TV Netstal früh los. Mit dem Bus 
des Recycling Centers Alfred Hösli AG 
machten wir uns auf den Weg Richtung 
Davos. Die Fahrt war angenehm, der Bus 
bequem und bot genügend Platz – also der 
perfekte Start in ein gelungenes Skiwee-
kend.

Text und Bild: Reto Becker

Wie bei unseren Skiweekends üblich, waren 
auch dieses Jahr wieder alle in Eishockey- und 
Football-Jerseys unterwegs. Das hat sich be-
währt, denn so findet man sich auf der Piste, im 
Lift oder beim Après-Ski immer schnell wieder. 
Für zusätzliche Unterhaltung sorgte zudem eine 
Leuchtweste mit der Aufschrift «Achtung 
schlechter Skifahrer». Wer auf der Piste umflog, 
erhielt die Ehre, diese Weste anzuziehen. Die 
Weste wechselte im Verlauf des Wochenendes 
zwar ein paar Mal den Besitzer, grössere Zwi-
schenfälle gab es aber zum Glück keine.
Oben angekommen lösten wir unsere Zweitage-
stickets und starteten direkt ins Skiabenteuer. 
Am Samstag stand das Jakobshorn auf dem Pro-
gramm. Das Wetter zeigte sich von seiner besten 
Seite und bescherte uns strahlenden Sonnen-

schein. Entsprechend hatte es auch viele Leute 
auf den Pisten. Nach einigen schönen Abfahr-
ten zog es daher die einen oder anderen etwas 
früher in den Après-Ski.
Nach einem gemütlichen Après-Ski ging es über 
die Talabfahrt zurück nach Davos. Dort wurde 
noch das eine oder andere Getränk genossen, 
bevor wir im Hotel eincheckten und uns für den 
Abend bereit machten. Zum Nachtessen ging es 
ins Restaurant Scala, wo wir ein sehr feines ita-
lienisches Essen geniessen konnten. Danach lie-
ssen wir den Abend noch in ein, zwei Bars ge-
mütlich ausklingen.
Am Sonntag ging es wieder früh los, diesmal auf 
die Parsenn-Seite. Obwohl der Wetterbericht ei-
gentlich schlechter angesagt war, erwarteten 
uns perfekte Bedingungen. Die Sonne schien, es 
hatte deutlich weniger Leute und die Schnee-
verhältnisse waren für Anfang März schlicht 
hervorragend. Entsprechend wurden nochmals 
einige tolle Pistenkilometer gesammelt.
Am Mittag merkte man dann bei einigen lang-
sam die Müdigkeit des Wochenendes. Deshalb 
entschieden wir uns, etwas früher die Heimrei-
se anzutreten. So konnten wir auch dem grossen 
Rückreiseverkehr entgehen. Die Fahrt verlief 
entsprechend problemlos und ohne grosse 
Staus. Bereits um etwa 16 Uhr waren alle wieder 
zuhause – mit vielen schönen Erinnerungen an 
ein rundum gelungenes Skiweekend.
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V E R E I N E  //  DTV Niederurnen

UFE M STOOS OB SCHW YZ

19 Frauen des DTV Niederurnen ver
brachten ein gelungenes Skiweekend auf 
dem Stoos ob Schwyz. Die Anreise  
verlief nicht bei allen ganz direkt, doch 
schliesslich fanden alle den Weg ins 
(richtige) Skigebiet und konnten gemein-
sam in den Tag starten.

Text und Bild: Nicole Geisser

Bei guten Pistenverhältnissen und bestem Wet-
ter genossen wir die zahlreichen Abfahrten. 
Zwischendurch blieb Zeit für eine gemütliche 
Mittagspause auf dem Fronalpstock mit gutem 
Essen. Für zusätzliche Stimmung sorgte der 
Daydance auf dem Stoos, welcher von einigen 
besucht wurde, bevor es zum Après-Ski ging.
Nach der abenteuerlichen Schlussabfahrt führ-
te der Weg in die bekannte Mosi-Bar. Dort wurde 
gelacht, getanzt und angestossen. Beim Nagel-
spiel zeigte sich, wer ein ruhiges Händchen hat-
te. So wurde der eine oder andere Nagel ge-
krümmt, und natürlich auch sauber versenkt.
Übernachtet wurde in der neuen Stoos Lodge, 
die direkt bei der Stoosbahn liegt und sich als 
praktische und komfortable Unterkunft erwies. 
Am Abend genossen wir im Hotel eine feine Ta-
volata. Während einige später nochmals den 
Weg in die Après-Ski-Bar fanden, liessen andere 
den Abend bei Spielen und Gesprächen ausklin-
gen.

Nach einer erholsamen Nacht trafen sich am 
Sonntag alle zum gemeinsamen Frühstück. An-
schliessend nutzten einige trotz anfänglich neb-
liger Sicht nochmals die Gelegenheit für ein 
paar Abfahrten, andere entspannten in der Sau-
na oder machten sich auf den Heimweg.
Das Wochenende war rundum gelungen und 
bestens organisiert.
Ein herzliches Dankeschön geht an Sandra Fon-
tana, Nicole Hofstetter und Andrea Küng für die 
super Organisation dieses gelungenen Skiwee-
kends.
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V E R E I N E  //  TV Oberurnen

SKIWE E KE ND T VO IN DAVOS

Vom 27. Februar bis zum 1. März 2026 
verbrachte der Turnverein Oberurnen ein 
gelungenes Skiweekend in Davos. Insge-
samt drei Tage standen ganz im Zeichen 
von Wintersport, Kameradschaft und 
vielen gemeinsamen Erlebnissen.

Text und Bild: Marco Pesaballe

Bereits am Freitagmorgen um 6.30 Uhr machte 
sich eine Gruppe von 13 Mitgliedern auf den 
Weg Richtung Bündnerland. Die frühe Abfahrt 
wurde mit besten Bedingungen belohnt: Strah-
lender Sonnenschein und perfektes Kaiserwet-
ter begleiteten die Turner den ganzen Tag. Die 
hervorragend präparierten Pisten wurden aus-
giebig genutzt, bevor man den Skitag gemütlich 
auf einer sonnigen Terrasse ausklingen liess.

Am Samstag stiessen weitere Vereinsmitglieder 
dazu, sodass sich die Gruppe auf insgesamt 19 
Personen vergrösserte. Auch an diesem Tag 
zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite. 
Zahlreiche Pistenkilometer wurden gesammelt 
und neben dem sportlichen Teil kam auch das 
gesellige Beisammensein nicht zu kurz. Immer 
wieder waren Geschichten aus vergangenen 
Zeiten zu hören, begleitet vom einen oder ande-
ren «Weisch no…», das für viele Lacher sorgte. 
Die Abende liessen die Teilnehmenden jeweils 
bei guter Stimmung ausklingen und nutzten die 
Gelegenheit, das Davoser Nachtleben zu erkun-
den.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen des gemütli-
chen Ausklangs. Noch einmal traf man sich zum 
gemeinsamen Beisammensein, bevor gegen 
Mittag die individuelle Heimreise angetreten 
wurde.

Ein besonderer Dank gilt Organisator Jonas 
Zweifel, der das Wochenende hervorragend ge-
plant und damit für unvergessliche Tage im 
Schnee gesorgt hat.
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V E R E I N E  //  TV Oberurnen

113.  HAUPT VE RSAMMLUNG  
TURNVE RE IN OBE RURNE N

Am Samstag, 14. März, lud der Vorstand 
zur 113. ordentlichen Hauptversammlung 
des Turnvereins Oberurnen. Präsident 
Michael Laager begrüsste die Mitglieder 
und Delegierten dieses Jahr wiederum im 
Heilpädagogischen Zentrum Glarnerland.

Text und Bild: Marco Pesaballe

Mitgliederzuwachs und neuer Vereinsfähnrich
Der Vorstand durfte mit Andreas Reichlin, Dario 
Wyss und Silvan Schirmer drei Neueintritte ver-
melden. Dario und Silvan konnten in diesem 
Jahr aus der Jugi in den TVO aufgenommen wer-
den, dies ist sehr erfreulich und zeigt den Erfolg 
der Jugi, die in den letzten Jahren durch die Ju-
gileiterchefs Christian Middendorf und Jaris 
Nussdorfer sowie die vielen Jugileiter stark aus-
gebaut werden konnte. Nach vielen Jahren als 
Vereinsfähnrich übergab Manuel Zinsli den Job 
als Fähnrich an Christian Middendorf.

Stabile Finanzen

Neben den Wahlen konnten die Vereinsmitglie-
der erfreuliche Nachrichten zur finanziellen 
Lage des Turnvereins entgegennehmen: Infolge 
der Neuanschaffung des Vereinstrainers resul-
tierte ein Defizit in der Erfolgsrechnung, trotz-
dem ist die die Vereinskasse dank den vielen 
Anlässen und den Helfereinsätzen, die der TVO 
leistet, stabil und der Verein steht auf soliden 
wirtschaftlichen Beinen.

Ehrungen und Jubilare
Grosser Abräumer des Abends war einmal mehr 
Pascal Noser. Er gewann nicht nur die Turner-
wertung mit den meisten Punkten, sondern si-
cherte sich auch den Wintercup-Titel.
Auch dieses Jahr durften wieder diverse Jubila-
re geehrt werden. Jaris Nussdorfer und Daniele 
Fallico wurden zu Freimitgliedern ernannt. 
Martin Stucki konnte für 25 Jahre, Peter Fluri 
sowie Michael und Patrik Fischli konnten für 30 
Jahre Mitgliedschaft im TVO geehrt werden. 

Massimo Martini wurde für seine 40-jährige Ver-
einsmitgliedschaft geehrt. Für stattliche 60 Jah-
re Vereinsmitgliedschaft konnte Ernst Corra 
Stucki geehrt werden.
Der Turnverein Oberurnen blickt mit einem 
motivierten Vorstand, den neuen Vereinsmit-
gliedern, einer starken Jugendriege sowie einer 
tollen Gemeinschaft optimistisch in die Zu-
kunft.

Grosser Abräumer des Abends: Pascal Noser (rechts im 
Bild) mit dem Gewinn der Turnerwertung sowie des 
Wintercups neben dem Oberturner Rolf Müller und dem 
neuen Vereinsfähnrich Christian Middendorf (links im 
Bild). 
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V E R E I N E  //  DTV Oberurnen

81.  HAUPT VE RSAMMLUNG  
DES DT V OBE RURNE N

Am 7. März hielt der Damenturnverein 
Oberurnen seine Hauptversammlung im 
Restaurant Löwen in Mollis ab. Zahlreiche 
Turnerinnen folgten der Einladung und 
blickten gemeinsam auf ein ereignisrei-
ches Vereinsjahr zurück.

Text und Bild: Tanja Baumann

Jahresrückblick

Die verlesenen Jahresberichte liessen das ver-
gangene Turnjahr nochmals lebendig werden – 
wie ein buntes Mosaik voller gemeinsamer Er-
lebnisse. Besonders in Erinnerung bleiben das 
Eidgenössische Turnfest in Lausanne, der ge-
lungene Saisonabschluss, das gesellige Oberur-
ner Dorffest sowie das grandiose Turnerchränz-
li. Auch der gemütliche Chlaushogg und das 
Skiweekend rundeten das Vereinsjahr stim-
mungsvoll ab.

Mutationen und Wahlen

Auch personell brachte das Vereinsjahr Bewe-
gung mit sich: Ramona Felder gab ihren Austritt 
aus dem Verein und gab in diesem Zuge ihr Amt 

als Social-Media-Verantwortliche ab. Mit Svenia 
Fischli konnte eine Nachfolgerin gefunden wer-
den, die einstimmig gewählt wurde. Im Jugend-
bereich kam es ebenfalls zu Veränderungen: 
Jasmine Krieg legte ihr Amt als Hauptjugileite-
rin nach drei Jahren nieder, ebenso trat Kira Hu-
nold als Vize-Hauptjugileiterin zurück. Für die-
se beiden Funktionen wird derzeit noch nach 
passenden Nachfolgerinnen gesucht.
Insgesamt sind zwei Austritte zu verzeichnen. 
Gleichzeitig durfte der Verein drei neue Mit
turnerinnen willkommen heissen: Lee-Ann 
Schnittger, Mayla Longo und Nina Kühne wur-
den neu in die Reihen des Damenturnvereins 
Oberurnen aufgenommen.
Abgesehen davon blieb im Vorstand alles beim 
Bewährten: Die sechs bisherigen Vorstandsmit-
glieder wurden für ein weiteres Jahr gewählt 
und führen ihre Aufgaben mit Engagement fort.

Statutenanpassung

Ein weiterer Punkt war die Anpassung der Sta-
tuten. Dabei wurde der Fokus insbesondere auf 
die Themen Ethik, Sicherheit sowie eine zeitge-
mässe und verantwortungsvolle Vereinsfüh-
rung gelegt. Die Änderungen wurden von den 
Anwesenden angenommen und bilden eine 
wichtige Grundlage für die zukünftige Ausrich-
tung des Vereins.

Ehrungen und besondere Momente

Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung 
war die Ehrung langjähriger Mitglieder: Doris 
Weber wurde für beeindruckende 40 Jahre Ver-
einszugehörigkeit ausgezeichnet, Janine Mutter 
für 20 Jahre und Conny Schindler für 10 Jahre. 
Zudem durfte der Verein drei Mitgliedern zum 
freudigen Ereignis eines Familienzuwachses 
gratulieren.

Der DTV freut sich darauf, gemeinsam mit dem 
TV an den Turnfesten teilzunehmen und die er-
arbeiteten Leistungen zu präsentieren. Ein herz-
licher Dank gilt bereits jetzt allen treuen Mit-
gliedern, Unterstützern und Helfern, die das 
Vereinsleben mittragen und bereichern.



INF O R M AT I V
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I N F O R M AT I V  //  Redaktion

10 mal im Jahr informiert
Der «glarner turnen» erscheint 10 mal jährlich gemäss nachste-
hender Tabelle.

Nr. 1 Mi, 28. Januar Di, 10. Februar

Nr. 2 Mi, 25. Februar Di, 10. März

Nr. 3 Mi, 25. März Di, 7. April

Nr. 4 Mi, 29. April Di, 12. Mai

Nr. 5 Mi, 27. Mai Di, 9. Juni

Nr. 6 Mi, 8. Juli Di, 21. Juli

Nr. 7 Mi, 19. August Di, 1. September

Nr. 8 Mi, 23. September Di, 6. Oktober

Nr. 9 Mi, 28. Oktober Di, 10. November

Nr. 10 Mo, 14. Dezember Di, 29. Dezember

Beiträge

Die Beiträge müssen bis Redaktionsschluss bei der Redaktion ein-
treffen oder vorgemerkt sein. Konstruktive und kreative Inputs 
seitens der Leserinnen und Leser nimmt die Redaktion unter 
redaktion@gltv.ch jederzeit sehr gerne entgegen.

Adressmutationen

Für den Versand des Magazins verwenden wir jeweils die Mitglie-
deradressen aus der STV-Admin. 
Für Sponsoren, Gönner und nicht aktive Ehrenmitglieder steht 
Jasmin Siemon weiterhin für Adressänderungen zur Verfügung.

Abobestellungen

Das Jahresabonnement vom «glarner turnen» kostet seit dem 
1.1.2026 CHF 30.–. Die Zeitschrift erscheint 10 mal jährlich gemäss 
oben aufgeführten Daten. Ein Abo kann jederzeit bei der Abover-
waltung bestellt werden. Abonnementskündigungen sind nur auf 
das Jahresende möglich und bis spätestens 31.12. in schriftlicher 
Form (Brief oder E-Mail) bei der Aboverwaltung einzureichen.

Inserenten

Mit einem Inserat erreichen Sie die gesamte Turnerschar des 
Kantons Glarus. Sind Sie interessiert im «glarner turnen» zu inse-
rieren? Gerne stellen wir Ihnen die Tarifdokumentation zu. 

DIE RE DAKTION 2026

Inserate/Aboverwaltung
Jasmin Siemon
Hombrechtikerstrasse 51
8645 Jona SG
redaktion@gltv.ch

Redaktion
Melanie Gerber
Rosemättliweg 5
6017 Ruswil
projekte@gltv.ch

Kontakt
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I N F O R M AT I V  //  Die letzte Seite

DRE I  FRAGE N AN… 
MARCO DÜRST

Seit 2025 lernen wir in der Reihe «Drei 
Fragen an» unsere Turnerinnen und 
Turner näher kennen. Das Prinzip ist ganz 
einfach: Eine Turnerin oder ein Turner 
beantwortet drei Fragen und hat an-
schliessend die Möglichkeit, die oder den 
nächsten Befragten auszuwählen und drei 
Fragen zu stellen, die schon lange interes-
sierten. Drei Fragen an Marco Dürst 
gestellt von Sandra Stüssi (DTV Niederur-
nen).

Was hat dich dazu motiviert, das Amt  
des Präsidenten zu übernehmen?

Als unser letzter Präsident (René Hofstetter) da-
mals seinen Rücktritt ankündigte, war ich schon 
elf Jahre im Vorstand. Ich wusste also, was auf 
mich zukommt und war gut auf die Rolle vorbe-
reitet. Der entscheidende Faktor war jedoch das 
Team um mich herum. Wir hatten damals viele 
Langjährige im Vorstand, die Chemie war super, 
jeder wusste, was zu tun ist. Mit so viel Kontinu-
ität war der Einstieg als Präsident für mich 
leicht. Schlussendlich ist es auch eine gute Chan-
ce, in eine Führungsrolle reinzukommen, was 
sich wiederum in einem Lebenslauf gut macht. 
Heute habe ich auch im Berufsleben eine 
Führungsrolle und kann daher sagen, dass es 
durchaus viele Parallelen gibt. Ich kann die Vor-
standsarbeit und insbesondere auch das Präsi-
dentenamt als Lebensschule sehr empfehlen.

Welche Rolle spielt der Verein in 
deinem Alltag?

Eine grosse! Es gibt immer etwas zu tun. Auch 
wenn ich aktuell weniger in der Turnhalle bin 
als früher, habe ich praktisch jede Woche mit 
dem Verein zu tun. Wir hatten vor einem Jahr 
einen «Generationenwechsel» im Vorstand mit 
vielen neuen und jungen Vorstandsmitgliedern. 
Das hat im Vorstand wieder eine andere Aus-

gangslage gebracht. Das hat auch zu mehr Fra-
gen und Koordinationsaufwand geführt. Das ist 
für mich ein Investment in die Zukunft des Ver-
eins. Als Präsident hat man aber nicht nur Vor-
standsarbeit. Da gibt es noch viel mehr. Schlus-
sendlich ist der Präsident auch da, um das 
Bindeglied zwischen den einzelnen Gruppen 
innerhalb des Vereins zu sein. Egal, ob ein 
15-jähriger Mitturner eine Frage zum Vereinsle-
ben hat oder ob man ein Ehrenmitglied anruft 
und zum 80. Geburtstag gratuliert.

Worauf bist du im Verein besonders  
stolz?

Auf den Zusammenhalt und die Jungen. Wir ha-
ben im TV Niederurnen einen super Zusammen-
halt und eine bodenständige Mentalität. Das ge-
fällt mir sehr gut. Aktuell haben wir auch eine 
gute Basis an jungen Turnern, die etwas errei-
chen wollen. Alle Posten im Verein sind besetzt 
und auch wenn es einen Posten im Vorstand oder 
im Leiterteam neu zu besetzen gibt, wird man 
schnell fündig. Der Grund ist der zweite Punkt, 
den ich eingangs genannt habe. Die Jungen im 
TVN wollen etwas erreichen und sagen auch 
«Ja», wenn es etwas zu tun gibt oder eben ein 
Amt neu zu besetzen ist. Auf dieses Gefüge zwi-
schen Jung und Alt sowie die Mentalität, wenn es 
etwas zu tun gibt, bin ich besonders stolz.
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Marco Dürst, TV Niederurnen
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